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ANGELFISCHEREI

Der ehrwürdige Anglerclub von 1903, Buenos Aires

Argentinien ist jetzt
preiswert und ab Oktober
ein Anglerparadies

Wenn es bei uns kalt und düster ist, kann man
in Argentinien bestens auf große Salmoniden
und andere Fische angeln. Ab Oktober be-
ginnt dort die Angelsaison und geht bis in den
April hinein. Meeresfische wie Hai und Cor-
vina kann man in Mar del Plata an der Atlan-
tikküste das ganze Jahr über angeln.
Das Round-Trip-Ticket gibt es ab Wien oder
München schon ab 600 Euro. Das Reisen in
Argentinien ist preiswert und geht außer mit
dem Flieger auch mit komfortablen und
schnellen Expressbussen bis in die tiefsten
Anden hinein. Der Flug mit Aerolineas Argen-
tinas nach Feuerland ist subventioniert, da die
Regierung diese Gegend fördert.
Wir haben zunächst ein paar Tage in Buenos
Aires verbracht, wo man schnell mit den

Eine 3,5-kg-Brown-Trout, auf spanisch »Trucha
Marron«, und ein 2,5-kg-Bachsaibling aus der
»Laguna Palacios« am Lago Fagnano/Feuerland,
Februar 2006, auf Fliege

berühmten Steaks »Chorizos« und »Malbec«-
Rotwein den Jetlag wegarbeiten kann. Gleich-
zeitig waren wir Gast im altehrwürdigen »Club
de Pescadores«, im 1903 erbauten Clubhaus
mitten im Rio de la Plata in Buenos Aires. Die-
ser Gentlemen-Club wurde vor über 100 Jah-
ren gegründet. Man konnte damals wie heute
im Rio de la Plata vom Clubsteg aus, bequem
sitzend, die berühmten und kampfstärksten
Fische der Welt, nämlich den Salmler »Do-
rado« angeln – nicht zu verwechseln mit dem
Meeres-Dorado, der hat mit diesem Fisch
nichts Gemeinsames!  Auch La-Plata-Welse
(bis 80 kg) und kapitale Karpfen (bis 40 kg)
werden dort erbeutet. Gäste sind gegen ge-
ringen Eintritt auf dem 300 Meter in den Rio
de la Plata ragenden Steg willkommen.
Von Buenos Aires aus kann man via Pata-
gonien – wo man im Rio Santa Cruz gewal-
tige Steelheads mit Fliegen erbeuten kann –
weiter in das Meerforellen-Mekka Feuerland
reisen. Dort sind neben dem Weltrekordfluss
Rio Grande noch die billigen Superflüsse Rio
Ewan Sur und Rio Ewan Norte, der Rio San
Pablo und andere Meerforellen-Dorados mit
Fliegen bestens zu beangeln, da Büsche und
Bäume an den Ufern selten sind. Im Bild kön-
nen sie eine 8,5-kg-Meerforelle aus dem Rio
Ewan, eine 3-kg-Brown-Trout aus einem klei-
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Eine 2-kg-Meerforelle und eine 8,5-kg-Meerforelle
aus dem Rio Ewan/Feuerland auf Fliege, Ende Feb-
ruar 2006 vom Autor und Begleiter gefangen

An der »Laguna Palacios« in Feuerland

nen Feuerland-See und einen 2,5-kg-Bach-
saibling sehen. Alle Fische wurden Ende Feb-
ruar 2006 mit Fliege vom Autor und seinem
Begleiter gefangen.
Der Jagd- und Fischereiverband von Feuer-
land betreibt auch an der Laguna »Palacios«
am Lago Fagnano eine Hütte. Die Gegend ist
fantastisch zum Fliegenangeln. Der Bach-
saibling wird dort unglaubliche 6 kg schwer
und wiegt im Durchschnitt 2,5 kg.
Ausgezeichnete Hütten und üppige »Asados«
(Rindfleisch, Schaf, Ziege am Rost) gibt es
überall mit Strömen von Rotwein, ganz billig.
Transport mit »Collectivo« (Sammeltaxi) oder
Bussen und privaten Partnern ist leicht mög-
lich, und Freunde findet man ganz schnell.

Eine gute Hütte (Cabaña) kostet für 3 Perso-
nen pro Nacht ca. 150 bis 180 Peso, das sind
ca. 40 Euro. Für 30 Peso (8 Euro) pro Person
kann man überall Steaks, Wein, Brot, Salate
und Nachspeise haben.
Das Klima bewegt sich von 0 °C ab Oktober
bis 25 °C bis in den April, wobei man an einem
Tag alle Klimavarianten erleben kann. Deshalb
ist »Zwiebelschalen-Ausrüstung« unbedingt
erforderlich; Stiefel und Wathosen sind
brauchbar, aber nicht unbedingt notwendig,
da es festen Boden gibt und praktisch wenig
Sumpf. Ab umgerechnet 8 Euro gibt es in der
Feuerland-Hauptstadt Ushuaia »Einmal-Wat-
hosen«, welche die Reise meist locker und
dicht überstehen. HOT

RUST – Petri Heil für
Seebären und Nixen

Seehäuschen in ruhiger, idyllischer
Lage, direkt am Hauptkanal. An-
schlüsse: Wasser, Kanal, Strom;
Plateau: ca. 14 ×10 m, ca. 45 m2

Wohnfläche. Reichlich Zubehör:
PARKPLATZ, Segelboot FAM, div.
Zillen und Boote. KP: € 95.000,–

Tel. 05 0100/26 2 63
Gerald Kohlenberger
(166/386)

E-Mail: gerald.kohlenberger@sreal.at
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